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SPD 

                        Rendsburg, den 13.11.2016 
 
 
Pressemitteilung zum bevorstehenden Jugendhilfeausschuss am 16.11.2016 
 
 
Gemeinden und Eltern entlasten, Kitabetrieb und -Ausbau stärker fördern. 
 
Die Jugendhilfeausschusssitzung am kommenden Mittwoch befasst sich 
schwerpunktmäßig mit den Haushaltsanträgen und dem Haushalt 2017. 
Neben den klassischen Themen geht es dabei besonders um die Finanzierung der 
Kindertagesbetreuung. 
 
Die enorm gestiegen Betriebskosten in der Kindertagesbetreuung bekommen 
besonders die Gemeinden und die Eltern zu spüren. Ausweitung der 
Betreuungszeiten, mehr Krippenplätze, gestiegene Qualität und erhöhte 
Lohnkosten bereiten den Gemeinden größte Finanzprobleme. Auch den Eltern ist 
kaum noch verständlich zu machen, dass sie mehrere hundert Euro für die 
Betreuung ihres Kindes aufwenden müssen. Ein Elternanteil von 30 % oder 
darüber ist für diese nicht mehr finanzierbar. Derzeit liegt im Kreis das Mittel der 
Elternbeiträge bei etwas über 20 %.  
 
Die erheblich verbesserte Haushaltslage des Kreises soll, so Otto Griefnow, auch 
zu einer Entlastung der Gemeinden und Eltern genutzt werden. 
Wir möchten den Betriebskostenzuschuss um 2,5 Mio. € aufstocken. Es wird 
einen Anteil von 3 % aus Kreismitteln angestrebt. Neben der direkten Entlastung 
der Eltern durch das Krippengeld des Landes soll diese Maßnahme einem 
weiteren Anstieg der Elternbeteiligung vorbeugen. 
 
Darüber hinaus soll das Landesinvestitionsprogramm für den Ausbau Kita und 
Krippe um 500 Tsd. € aufstocken. Nach wie vor fehlen Kita- und Krippenplätze 
und die Gemeinden tragen schwer an dieser Last. 
 
Ein weiterer Baustein ist die Betreuung durch Tagesmütter /Tagesväter. Ein 
Bericht im Jugendhilfeausschuss hierzu weist auf diverse Handlungsbedarfe im 
Kreis hin. Neben einer Anhebung der Betreuungsentgelte soll der Ausbau der 
„institutionellen“ Kindertagespflege vorangetrieben werden. Viele Eltern wünschen 
sich diese Betreuungsform. Sie bietet auch für die Gemeinden im dörflichen 
Bereich eine Möglichkeit, die Nachmittagsstunden in ihren Einrichtungen durch 
eine Tagespflegekraft zu nutzen.  
 
 
Otto Griefnow 
Jugendpolitischer Sprecher 
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